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Einmarſch deutſcher und öſter
reichiſcher Truppen in Serbien

Neue franzöſiſche Maſſenangriffe in der
Champagne zuſammengebrochen

Vor dünaburg ſind die Truppen Hindenburgs in 5 km Breite in die feindlichen ötellungen eingedrungen

Großes Hauptquartier 7 Oktober 1915 geführt drei Maſchinengewehre dem Feinde abgenommen
Weſtlicher Kriegsſchauplatz Einem heftigen aber erfolgloſen Angriff in den

Morgenſtunden gegen die Briqueſterie Stellung nord
weſtlich von Ville Sur Tourbe folgten im Laufe des
Tages nur ſchwächere Vorſtöße die abgewieſen oder
durch Artilleriefener im Keime erſtickt wurden

Die franzöſiſche Offenſive in der Champagne
nahm ihren Fortgang Nach ſtarkem nach und nach bis
zu äußerſter Heftigkeit geſteigertem Artilleriefeuer
jetzten geſtern mit Tagesanbruch die Angriffe wieder
ein Nordweſtlich Sougin brachen unter ſchwerſten Nördlich von Arras fanden nur bedeutungsloſe
Verluſten und Einbuße von zwei Offizieren 180 Mann Handgranatenkämpfe ſtatt
an Gefangenen ſechs Maſſenangriffe der Franzoſen zu Jm Aisnetal bei Sapigneul mißglückte ein ſchwäch
ſammen 7 licher franzöſiſcher Ueberfall auf einen vorſpringenden

Weſtlich der Straße Samme PySouain GSrabenteil
konnten in Richtung St Marie Teile von zwei nen eeingetroffenen Diviſionen an einer Stelle über unſere Dettger re sſchanr lade
vorderſte Linie vordringen Durch ſofort einſetzenden Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls don Hin
Gegenangriff wurde der Feind wieder hinausgeworfen denburg Vor Dünaburg drangen unſere Truppen
12 Offiziere 29 Unteroffiziere 550 Mann blieben als in 5 Kilometer Breite in die feindliche Stellung ein
Gefangene in unſerer Hand zwei Maſchinengewehre Südlich des Drywjaty Sees iſt der Feind weiterwurden erbeutet znrücgedrängte eine attackierende ruſſiſche Kavallerie

Brigade wurde zuſammengeſchoſſen Zwiſchen dem Bo
ginskoje See und der Gegend von Smorgon wiederholten
die Ruſſen ihre verluſtreichen Durchbruchsverſuche die
ohne Ausnahme zum Teil nach Nahkämpfen ſcheiterten
Es ſind 11 Offiziere 1300 Mann zu Gefangenen ge
macht

Bei Raggaſam an der Rigaer Bucht wurde ein ruj
ſiſches Torpedoboot durch unſere Landbatterien ſchwer
beſchädigt

Oeſtlich der genannten Straße konnte der Feind bei
ſeinen Maſſenangriffen keinen nennenswerten Erfolg
erzielen Gegen ein kleines Grabenſtück öſtlich des Na
varin Gehöftes in dem er ſich halten konnte iſt der
Gegenangriff im Gange Nur bei und nördlich Tahure
gelang es dem Feinde nach hin und herwogendem Ge
fecht etwa 800 m Raum zu gewinnen Der Angriff kam
durch unſere Gegenangriffe zum Stehen

Die Verſuche des Feindes die Stellung nördlich und
nordöſtlich des Beau Séjour Gehöftes zu durchbrechen Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leo
ſcheiterten gänzlich Wo der Feind bis in unſere Gräben Spold von Bayern Nichts Neues
vorſtoßen konnte wurde er niedergemacht oder gefangen Heeresgruppe des Generals von Linſingen Jn den
genommen Die Stellung iſt reſtlos in unſerem Beſitz Kämpfen bei Czartorysk iſt der Feind aus den Waldun
Drei Offiziere 300 Mann wurden als Gefangene ab gen weſtlich dieſes Ortes geworfen

Balkan Kriegsſchauplatz
Deutſche und öſterreichiſchungariſche Truppen haben die Dringa die Save und

Donau an mehreren Stellen überſchritten und auf dem öftlichen Drina und ſüdlichen Save und
Danauufer feſten Fuß gefaßt

Oberſte Heeresleitung
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